
Angebot und Nachfrage und Bezahlung von
Lehrkräften
Beitrag von „Alterra“ vom 10. Januar 2020 17:40

Zitat von Firelilly

Da würde man aus einer vermeintlich moralisch höheren Position als moralisch nicht
integer gebrandmarkt, wenn man aufgrund der Arbeitsbedingungen nur minimalsten
Einsatz zeigte.

Ich bin in der Regel ganz bei dir. Das Problem ist bei unserem Beruf nur leider, dass nicht wie
bei vielen anderen Jobs ein Stapel Arbeit liegenbleibt oder halt länger dauert, sondern dass
andere die Arbeit übernehmen müssen. Und das macht dann eben wütend auf entsprechende
Kollegen.
Ein Beispiel: Ein Kollege hatte eine Klassenlehrerschaft, vieles lief schief, die Konsequenz: er
bekommt keine Klassenlehrerschaft mehr vom SL zugewiesen, dafür haben aber andere nun
zwei oder drei 
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